
Der Oberbürgermeister 
Dezernat, Dienststelle 
VI/69/693/1 
 

Vorlagen-Nummer 

 2910/2012 

Freigabedatum  20.08.2012 
  

Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Teilfinanzplan 1202 - Brücken, Tunnel, Stadtbahn, ÖPNV 
Abriss und Neubau der Brücke Ginsterberg in Köln Weidenpesch 

Beschlussorgan 
Zu 1.: Verkehrsausschuss 
Zu 2.: Finanzausschuss 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
1. Der Verkehrsausschuss beauftragt vorbehaltlich des Inkrafttretens der Haushaltssatzung die Ver-
waltung mit dem Neubau der „Ginsterbergbrücke“ in Köln-Weidenpesch mit städtischen Gesamtkos-
ten von 178.500,00 EURO. 
 
2. Gleichzeitig beschließt der Finanzausschuss vorbehaltlich des Inkrafttretens der Haushaltssatzung 
die Freigabe von investiven Auszahlungsermächtigungen des Finanzplanes in Höhe von 150.000,00 
EURO bei der Finanzstelle 6901-1202-5-0240, Fußgängerbrücke Ginsterberg, Teilplanzeile 8 - Aus-
zahlungen für Baumaßnahmen -; Hj. 2012. 
 
Zur Finanzierung der restlichen benötigten Mittel in Höhe von 28.500,00 EURO beschließt der Fi-
nanzausschuss die Bereitstellung und Freigabe im Rahmen der echten Deckungsfähigkeit durch We-
nigerauszahlung im gleichen Teilfinanzplan, in gleicher Teilplanzeile, bei Finanzstelle 6901-1202-4-
0210; - Brücke Weinsbergstr., Hj. 2012. 

 

Alternative: 
Der Verkehrsausschuss beschließt, die Behelfsbrücke abzubauen und keinen Ersatzneubau zu er-
richten.  

 

Der Verkehrsausschuss verzichtet auf Wiedervorlage, wenn die Bezirksvertretung Nippes der Vorlage 
uneingeschränkt zustimmt. 
 
                                                        ja/nein 
 
 

Verkehrsausschuss 04.09.2012 

Bezirksvertretung 5 (Nippes) 13.09.2012 

Finanzausschuss 17.09.2012 

Verkehrsausschuss 30.10.2012 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen   178.500,00 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen   2.550,00   € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
Die „Ginsterbergbrücke“ in Köln-Weidenpesch dient der Überführung eines Geh- und Radwegs über 

die eingleisige Bahnanlage der HGK. Die ursprüngliche Brücke wurde im November 2009 gesperrt 

und im Frühjahr 2010 abgebrochen. Aufgrund der großen Bedeutung der örtlichen Wegebeziehungen 

wurde im Frühjahr 2010 eine Behelfsbrücke errichtet. Ein Planungsbeschluss zum Neubau wurde im 

Verkehrsausschuss der Stadt Köln am 27.09.2011 unter Vorlagen-Nr. 2057/2011 getroffen.  

 

Die Planung wurde inzwischen abgeschlossen und mit den Beteiligten abgestimmt. Der Plan ist der 

Anlage beigefügt.  

 

Bauwerk 
Es ist geplant, die Brücke in Form einer Fachwerkbrücke aus Stahl als Fertigteil in ursprünglicher La-

ge zu errichten. Nach dem Bau der Widerlager aus Stahlbeton soll der Brückenüberbau mit einer 

Spannweite von ca. 21 m eingehoben werden. Das Lichtraumprofil der eingleisigen Bahnanlage der 

HGK wird nicht verändert. Die Breite des Gehweges auf der Brücke beträgt 3,00 m. Die Bauausfüh-

rung ist für das Jahresende 2012 vorgesehen. 

 
Genehmigung 
Die Brückenrampen befinden sich in einem Landschaftsschutzgebiet und südlich der Bahntrasse in 
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einem geschützten Landschaftsbestandteil (LB 5.05). Daher wurde bei der Planung sichergestellt, 

dass der Eingriff in die Umgebung möglichst gering gehalten wird. Der Brückenneubau stellt jedoch 

einen Eingriff in die Umwelt dar, der im Rahmen eines vereinfachten landschaftspflegerischen Fach-

beitrags (LFB) untersucht wurde. Die landschaftsrechtliche Genehmigung durch die Untere Land-

schaftsbehörde einschließlich der landschaftsrechtlichen Befreiung für den Brückenneubau wurde 

nach intensiven Abstimmungen des landschaftspflegerischen Fachbeitrags am 19.06.2012 erteilt.  

 

Barrierefreiheit  
Die Brücke ist mit einem beidseitigen Handlauf ausgestattet. Details zur Ausführung werden mit den 

betroffenen Interessenorganisationen vor Baubeginn abgestimmt. 

 

RPA 
Das Rechnungsprüfungsamt hat die Kostenschätzung mit Datum vom 09.07.2012 unter der RPA-Nr. 

2012/0834 geprüft. Das Prüfergebnis ist der Vorlage beigefügt. Die Prüffeststellungen werden im Zu-

ge der weiteren Planung berücksichtigt.  

 
Kosten 
 
Die städtischen Gesamtkosten für den Neubau der „Ginsterbergbrücke“ in Köln-Weidenpesch betra-

gen gemäß der Kostenberechnung 178.500,00 EURO. 

 

Die benötigten Mittel für die Realisierung der Baumaßnahme in Höhe von rund 178.500,00  EURO 

stehen im Haushaltsplan 2012 in Höhe von 150.000,00 EURO bei der Finanzstelle 6901-1202-5-

0240, Fußgängerbrücke Ginsterberg, Teilplanzeile 8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen -; Hj. 2012  

zur Verfügung. 

 

Die Sicherstellung der restlichen benötigten Mittel in Höhe von 28.500,00 EURO wird im Rahmen der 

echten Deckungsfähigkeit durch Wenigerauszahlung im gleichen Teilfinanzplan, in gleicher Teilplan-

zeile, bei Finanzstelle 6901-1202-4-0210; - Brücke Weinsbergstr., Hj. 2012 bereitgestellt. Die Maß-

nahme verzögert sich derzeit und die Mittel werden dort im Haushaltsjahr 2012 nicht benötigt.  

 

IVC 
Eine Vorlage im IVC ist nicht erforderlich, da der städtische Eigenanteil den Schwellenwert von 

500.000 Euro nicht überschreitet. 

 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr.1 und 2 

 

Entwurfsplan: E-103 
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